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ZMigenMt Ml Macher Zeitung M. 57.
(5lO—1) Nr. 954.

Dritte erec. Feilbietmtss.
I m Nachhange zum Edictc vom 31sicn

December 1808, Zahl 2705. wird hic-
mit bekannt gemacht, daß die zweite auf
den 3 l . März d. I . angcordüctc Fcilbio
tung der im Grundbnchc Krcutbcrg l'u^,
66 vorkommenden Ackcrrcalität als abge-
halten erllint nnd nur zur dritten auf.den

30. A p r i l 180!)
angeordnete!, Feilbictung geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 24slcn
Vebruar^869.

(508—1) Nr. 525.

Executive Feilbietung.
Pon dem l. l . Bezirksgerichte Egg

Wild hicmit bekannt gemacht:
ES sei iibcr das Ansnchm dcS Mar-

tin Vogajl'» gegen Anton Grat von dort
weaen ans dem lcmdesgcrichtlichcn Ur<
theile vom 21. Jul i 1868 , Zahl 5939,
schuldiger 96 fl. 25 kr. ö. W. c. i-. c.
in die exccntivc öffentliche Vcrstcigcrnng
der dcm letztere» achörigcn, im Onmdbuchc
wtanusburg xul) Urb.-3ir. 112 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
SäiätzmigSwerthe von 686 si. ö W., ge-
willigct und zur Vornahme derselben die
drei Feilbictuugstagsatzuugcn auf den

3 1 . M ä r z ,
30. A p r i l und
3 1. M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal VormitlagS um 9 Uhr, hicrgc-
richls mit dcm Anhange bestimmt mor-

den, daß die feilzubietende Realität m,r
bei der letzten Feilbietung auch unter
dcm SchätznngSwcrlhe an deu Meistbie-
tenden hintangcgeben werde.

Das Schätzungövrotololl, der Grund»
bnchscjtract und die LicilationSbedinguissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcu cingescheu werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 2te>!
Februar 1869.

(450—1) Nr. '80?7.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Pla»

nina wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Boziö von Podraga acgcn Johann A>-
laznik von Kirchdorf Nr. 24 wcgcu «ins
dcm Nrlhcile vom 20. September 1866,
Z. 4192, schuldiger 300 ft. ö. W. <'. ?. ̂ .,
in die cxccntivc öffentliche Versteigerung
der dem lctztcrn gehörigen, im Grundbuchc
^oilsch >l.I» Urb.'Nr. 3, Rcc!f.-Nr. 10, im
gerichtlich cihobcncn Schätznugswcrthc uou
3841 ft. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahmc derselben die drei Fcilbictuugotag.
satzungcn auf den

30. M ü r z ,
30 . A p r i l und

4. J u n i 1 8 6 9 .
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität mir
bei der letzten Fcilbictung auch uuler dcm
Schätznugsnicrlhc an dcn Mcistbictcuden
hintangcgclicn werde-

Das Schätznugöprototoll, der Grund«
bnchscxlract nnd die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöslnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Planina, am
17. December 1868.

(322 -1 ) Nr. 256.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Ralschach

wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei über d<iö Ansnchen der k. k.

Finanz - Proknratnr vmi ^aibach gegen
Johann und Maria Klcmencic vm« Kladjc
wcgcu nicht zugehaltener LicitationS<Be-
dinguissc in die c^cculivc öffentliche Vcr-
slcigcruug der dcn letzteren gehörigen, im
Grundbuche dcs Gutes Frcudcnau >̂ub
Urbarial-)tr. 1 9 ^ vorkommenden Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätznngs"
wcrlhc von 480 fi. 0. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die einzige Fcil<
bietungstaasatzuug auf den

30. M ä r z 1 8 6 9 ,

jcdcsuml Vormittags um 9 Uhr, hier»
gcrichts mit dcni Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität auch
unter dem Schützungswcrlhc au dcn Meist-
bietenden hintangcgebcu wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxlract uud die ^icitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gcwöhn-
lichcn Amtsstundcn eingesehen wcldcn.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
2. Februar 1869.

( 5 3 5 - 2 ) . Nr. 1526'

Dritte exec. FeilbietiM
Mi t Bezug auf die Edicte vA

23. October 1868, Z. 8963, und 2 ^ "
Jänner l. I . , Z. 489, wird bekannt 6,
geben, daß bei resultalloser zweiten 3"
bictuug

am 2 0. M ä r z l. I ,
Vormittags 9 Uhr, in der Gerichtstag
zur drittcu cxccutivcn Feilbictung dcr s
Blas Schwigcl von Seuosctsch gehö''"
Rcalilät gcschriltcu werden wird. ,„

K. k. Bezirksgericht Adclsberg,
3. März 1869.

(475 -2 ) Nr. 2l6^'

Dritte erec. FeilbietlM
Mi t Bezug auf daS hierä"'tH

Edict vom 20. October 1868, Z- ^ ,̂̂ ,,
wird bekannt gemacht, daß auch M i " ^ l
FeilbictungStagsatzuug behufs c M " ^
Vcräußeruug dcr dcm Johann ^' ^^
gehörigen, im vormaligen Grundbuch ^
Herrschaft Landsprcis >-»!) Ncct. '?"^^.
nnd 69, Urb.'Nr. 69 vorkommende« ^^ ,
lilät zu Poniqnc kein ^icitationSlust'g"
schienen war, uud daß

am 24. M ä r z d. I . ^

um 10 Uhr Vormittags hicrgerich<s.^.
dritten Fcilbietnng geschritten werden ^

K. k. Bezirksgericht Treffe",
24. Februar 1869.
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l ^ i ) Nr. 55.

Grinneruug
°n die Barbara V i r j e n t uud ihre
"Mligm Rechtsnachfolger nnbckauutcu

Aufenthaltes.
"°n dem k. k. Bezirksgerichte Etc!»

">ld der Barbma Virjcnt nnd ihren all-
lulugcl, Rechtsnachfolgern unbekannten
"Uleitthllltcs hiermit erinnert:
. . Es halie Jakob Virjent von Men?
^ ° u dieselbe,, die Klage anf Verjährt-
.̂ ^lloschencrklärung ciinr auf dcr im
,̂"ndbuchc der Herrschaft Michclstettcn

^. "lb.'Nr. 568 vorkommenden Hudrca-
M mittelst Uebe^gabs - Vertrages uom
^ Iäüncr 1810 haftenden Forderung

, , " 0 ft. nebst Naturalien «ul» i»,lx5.
w, " " " ' Z. 55 , Hieramts eingebracht,

Mlder zur mündlichen Verhandlung die
"gsaw'g anf den
f.,., ^ 20. M ä r z 18 6 9 ,
^ ' ^ Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
^ ^ ' D. augco,duct uud den Geklagten
N^'l'hrcs ^^clanntcn Aufenthaltes Hr.

'l> Kronabclhuo^l, l. l. Notar von Stein,

lllik » ' ' " "'̂  ' ^ ' " ' " ""^ ^ " Gcfal'r
'° Koste» dcslcllt wurde.

de,s<- ! " ' selben dieselben zn dem Endc
.','nndigcl, daß sie allenfalls zu rechter
<m . ^ ^" erscheinen oder sick cincu

cre„ Sachwalter zn bestellen und anher
H "Ich ^, machen haben, widrigcnS diese
^,''b>achc mit dem anfgestelllen Curator

^ndclt werden wird.
. K. k. Bezirksgericht Stein, am
^ i l l m m 1809.

^ ^ 1 ) NV. 7229.

^ Erillucnlllg
Nla»^ Elisabeth I e g l i c und den

"'ynus K l e m e n , so wie deren unbc-
«, kannten Erbcn.

d»rkV ^ " ^ ^ Bezirksgerichte Stein
Aus V ^llsalieth Icgliö und den Ma-
Erlie ^ " " ' , so wie deren unbekannten

"' h'crmit erinnert:
lyjh. l)?.bc Johann Uranker von Iastroble,
»i,̂  ^ltscldcn die Klage al>f Verjährt-
leil,. .^scheue,klärung uachstchclidcr anf
,h^^ ln, Grundbnchc des Gutes Neu«
hlihs '^'^ ^ lb . , )tr. 7 vorkommenden
t>tt ! ° , ^ haftenden Satzposlcn, als:
«lbol, " ^ " t fo rdc iu l i g ^ ^ Elisabeth
vo^ '̂ !' ^cglic ans dem HciratSbricfc
Kr ^ '. 'l'tabulirt 29. Jänner 1790,
der -f klonen sannnt Naturalien und
^Nl n c ng bc» Mathcns Klemcu aus
ltr . p M " ' 'hm und dem Georg Uran.
^»,,'^>sc"cn Vergleich« vom 29stcn
45 f, s^28, intab. 3. Juli 1830, per
sti^ ' '"MM Ncbclncchlcn für sich und
Itzßh ^^bcn ^ l l , ,,li>^. I I . December
bollib'e ^ ^ ^ ^^^'^ hlelamtS eingebracht,
^ « ^ / iur mündlichen Verhandlung die

0. G M - , lnit dem Anhange des § 29
!^t>l ^ ""geordnet und den Geklagten

^nrdss^ unbekannteu Aufenthaltes
^ ^ » m c " ' ^°u Bela als (,'m-l.lnl- :,<l
lvllt^ " ' chre Gefahr und Koslcu bestellt

dicsclbcu zn dem Ende
^>t s^ "> doß sie allenfalls zn rechter
^t>et„ ^ zu erscheinen oder sich cincu
> h c h , ^^ ' tcr zn bestellen uud anhcr
^^tssllch " "^cu haben, widrigcus dicsc

^ndcl, '"'^ ^ " ' aufgestellten Curator
5 5, i ^ n d c n wird!
Gl ider i""lsacricht Stein, am I5lcn

^ . Nr. 277.

5 °̂.n ^Ulltteril ltss.
»/^ lnillclsi ^^'ltsgerichtc Ncumarlll
k ^ ^s h' .^^l 'warl iaeu Ediclcs criu-
L « die m l , ^ " " ^ Glider von Hudo

^ / " u,i ^ ^ !'"l,,u/I..„<... P.rz.'Nr.
^ l s t . .
ltz^lhums . uagc auf Anerkennung dcs

"e h i / ,7^^chlö eingebracht, und

d'esen^ der A. / ^ angeordnet.

^ ' ^ M h ^ "annt ist, so hat man
^ 8 s<'" 5k°st^'U""g und auf ihre Gc-

" a t " bestellt, mit welchem

die angebrachte Rechtssache uach dcr bc
stehenden Gcrichtöordnnng ausgefiihrt lind
entschiede» werden lvird.

Die Gcllagtcn werden dessen zu dem
Ende cliimcit, damit dicsclbcu allenfalls
;u rechter Zeit selbst crsch>'incu, odcr iu.
zwischen dem bestellten Vertreter Rechts»
behelfe an ric Hand geben, oder anch sich
selbst ciucn andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte nahmhaft machen,
und nbi-rhaupt im rechllichcu ordnungs-
mäßigen Wcge einzuschreiten wisfcu mö-
gen, insbesondere, da sie sich die miö dieser
Vcrabsäumun, cnlstchcndcu Folgen selbst
beiznmcsscn habe,' wülden. —

5k. k. Bezirksgericht Neumartll, am
14. Februar 1869.

(524—1) Nr. 3953^

Executive Feilbietung.
Vom dem t. k. Acziltsgcrichte Sei<

scuberg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Anton

Golob von Mjenioc HanS-Nr. 4, Bezirk
Treffen, gcgcn Ant^ Znpaucic von Schö-
pfcndorf H.-Nr. 30 wegen aus dem Ur»
«heile vom 11. December 1867, Z. 4590,
schuldiger 150 fl. ö. W. <:. .--. c. iu dic
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
lctztcrn gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Se scnbcrg 5"Ii Rcctf.-Nr. 410
vorkoulmcndcn Ztealilät, im gerichtlich er-
hobenen Schätznngswcrthc von 1408 fl.
ö. W., gewilligt! nnd znr Vornahme der-
selben die drei Fcilbictuugs-Tagsahuugcn
auf den

30. M ä r z ,
30. A p r i l und
4. I u u i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm9Uhr, in der Ge-
richlSkanzlci nlit dem Anhange bestimmt wor^
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lctzteu Fcildictuug auch nulcr dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn wer>>c.

Das Sä'ätzungsprototoll, dcr Grund-
linchSc t̂ract und die Licilationödedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn^ !
lichen Amtsstllndcn eingesehen werden.

it. k. Bcziltsgericht Sciscnbctg, am
22. December 1868. ,

(350—1) " Nr. 342.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Bischof,

lack wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen des Herrn

k. k. Notars Johann Triller von âck
als Vcllah - Kurator im Eiuvcrstautmisse
mit den Tabular - Gländigcru die öffent«
liehe Vcrsttigcrnng dcs zum Verlasse dcS
Johann! Golob gehörigen, im Grundbnchc
des Sladtdominiums âck >>«!' Urb.-Nr,
l63 vorkommenden Hauses iu Lack, Vor-
stadt Karlovitz C.^N'r. 37, im inventari«
scheu SchätzuugSwcrthc von 497 f l . oc>
williget, und znr Vornahme derselben mit
dcr Wirkung des executive», VcrkanfcS
die Fcilbictnngs-Tagsatzungcn auf den

20. M ä r z ,
17. A p r i l uud
22. M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
hiesigen Gcrichtst^n;lci mit dcm Auh^ugc
bestimmt worden, daß dic fcilzl.biettndc Rea-
lität nur bci dcr letzlcn Feilbietuna, auch
unter dcm Schätzu»g5wcrlhe an den Meist-
bietenden hiulangcgebcu werde.

Das Schätzungsprolotoll, der Grund-
bnchScxtract nnd die ^icitatiouSbcdingnissc
könlien bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstni'dcn eingesehen werden.

K. t. Bczillsgcricht Bischoflack, am
30. Jänner 1809.

^509^-1) NV513.

Executive Feilbictuug.
Vou dcm k. t. Bezirksgerichte Egg

wird bekannt gemacht:
Es sci über oas Ausnchcu des Mac>

cariuö Macci uou Podgrad, Bezirk Um-
gebung ^aidach, die executive F^ill'ictuug
dcr für Maria Pccar vou Zaboröt mit
dec Anssai'dui'gS.Ullui'de vom 19. Aug.
,857, intav. 25. September 1857, auf
dcr im Grundbuchc dcr Gut ^ustlhalcr
Domiuicalistcu »̂1» Rcc'f. - ^ir. 3 , i'a<i.
293 vorkummcudcu Mühl-Rcalilät haf<
«enden Fordcrnng pcr 1600 fl. Conv.^M.
wcgcn aus dcm Urtheile vom 19. Jän-

ner 1867, Z. 296, schuldiger 70 fl. 0. W.
<:. .̂ . <-. bcu'illigct, uud znr dercu Vor-
nahme dic Ta^satzungci, alif den

3 1 . M ä r z uud
14. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu k» <»
des Bezirksgerichtes Egg mit dcm Bei-
sätze angcoidnet worden, daß obgedachtc
Forderung per 1600 fl. E.-M. erst bci
dcr zweiten Tagsatzuug allenfalls auch
unter dem Schätzlingswcrth hiutaugcgcbcu
werden würde.

K. k. Vczilt'Sgericht E^g, am 2tcu
Februar 1869.
(301—2) Nr. 4911.

Erinnerung
au die unbekannten Aufenthaltes abwc-
scudcu Tal>nlaiglänbiger: Äiaria Go-
r i s c k , Mathä'ns H r i b a r , ^utas H r î
bar und sein Eheweib, dann Georg

und Katharina H r i b a r .
Vou dcm k, k. Bezirksgerichte Egg

wird dcn unbekannte» Auscnhallcs abwĉ
senden Tabulargläubigcru: Maria Gu-
riöck, ÜiialhänS Hribar, '̂ulaS Hribar
und seinem Eheweidc, dann Georg und
Katharina Hribar hiermit erinnert:

ES habe Martin Hribar vou Ter»
uovcc widcr dics l̂bcn die iilngc anf Vcr^
jährt» uud Erloschcu-Erlläinug mchvercr,
anf seiner im Giuudbnchc dcr Herrschaft
Müukcndorf -ul) Urb.-^lir. 180 vorkon,-
mcndcn Halbhubc inclldil«' haftenden Ta^
l'ularposten, "«>' l»l:>^. 18 Dccbr. 1868,
Z. 4911, hicramts cin,,cbll'cht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagscchuug auf den

17. M ä r z 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Auhaugc dcs § 20
a. O. O. angiorduct, und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Franz Hribar von Teruovce als (,'li.l«!«!'
l><! <̂ In!., auf ihre Gefahr und 5iostcu
bestellt wurl'c.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zn rechter

!Zcit selbst zu crschciucu oder sich cincn
auderu Sachwalter zu bestelle» uud auhcr
namhaft zu macheu habcu, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werde» wird.

K. k. Vezirlsgciicht Egg, am 18tcu
December 1868.

^1t;^__3) vir. 8364.

Executive Feilbietunq.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Adels-

, berg wild H emit bekannt gemacht:
! Es sci über daS Ansuchen o r̂ t, l.
^Fiuauz.Plokliraior iu ^aibach, unter Vcr-
^tretu»g des h. AcraiS, gcgcn Anton Fi»-
!cnr von Kaltcnfeli) wcgcn a» dcr Per-
!ccn>ualgcbiUir schuldiger 13 fl. 25 kr. ö. W.
l-. 5. «'. iu die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr dem letztern gehörigen, im
Grnildbuche der Siltichcr Karstcrgült.^ul»
)̂(cc!f. - Nr. 84 uorlommcudcu Realität,

im gerichtlich crhovcucu Schätzungswcrlhc
uou 680 fl. ö. W., gewiUigct uud zur
Vcnnahmc derselben die drei Feilbiclungs-
tagsatznngcu auf dcn

1 6. M ä r z ,
1 6. A p r i l und
19. M a i 186 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gericl'ls mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Feilbictnng anch uuter dcm
Schätzungswcrthe an dcn Äicistdictcndci'
hiutangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract uud dic Vieitationsbedingnissc
könucn bei diesem Gnichtc iu dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

Dcn unbctanut wo bcfiudlichcn Erben
dcs Thomas und dcr Ursula Podboj
wird znr Wahrung deren Rcchtc Mathias
Milavc von ilaltenfeld als (uil>l«l- ;><!
<x!llim aufgestellt uud demselben die dies'
fälligen Rcalfcilbictungsrubrilcn zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
2. October 1868.

(539Ü2) Nr. 4164.

Executive Feilbietunst.
Von dcm k.k. VczirkSgcrichle Nalscufnß

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über daö Ausuchcu dcr Malta

Bcrcc von St. Ruprecht gcgcu Maria

Bnrja von Fcistriz wegcu aus dem Zal>
lllllg^auftragc vom 4. Jänner 1566 , Z.
6, schuldiger 100 fl. ö. W. , ". «. ^. in
die executive öffentliche Verstcigcrnng der
dem lctztern gehörigen, im Gruudbuchc
dcr Herrschaft Nasscnfns; >ul) Urb.-Nr. 36
vorkommendcn Hnbrealilät, im Schäz-
zuugswerthe von 887 fl. , lind der im
nämlichen Gruudbuchc >ul) Urb.-9ir. 731
uorkommcndcn Bergrealität, im gerichtlich
erhobenen Schätznngswcrlhe von 130 ft.
ö. W,, gcwilligct uud zur Vornahme dcr«
sclbcu die drei Fcilbictuugstagsatzungen auf
den

3 1 . M ä r z ,
3 0. A p r i l uud
3 1 . M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Gerichtoü'nzlci mildem Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietenden Realitäten
nnr bci der letzten Feilbietuug auch uuter
dem Schatzungswcrthc au den Meistbi^
tcndcu hintaugrgcbcu werden.

Das SchätzuugsprotokoU, der Grnnd-
bnchsextract und die LicilationSbedinguissc
tönucu bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nasscnfnß, am
8. December 1868.

(364-3) Nr. 442.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcislriz

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Andreas

Frank von Prcm, Machthaber dcs Mat-
thäus Gert vou Smcrjc, gegen Andrea«
Ambrozic vou Smerje Nr. 11, wegen auö
dem Vergleiche vom 15. Juni 1858, Zahl
2979, uoch schuldiger 133 st. 55 kr. ö. W.
l'. 5. «'. in die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr. dcm lctztern gehörigen, im
Grnndbnche dcr Herrschaft Prcm 5ul>
Urv.-Nr. 2 vorkommcndcu Realität sammt
An- und Znsichör, im gerichtlich erhobe-
nen SchätznngSwerthc von 2205 ft. 80 kr.
ö, W., gcwilligct nnd zur Vornahme der-
selben die Fcilbictungstagsatzungcn cms dcn

16. M ä r z ,
16. A p r i l und
2 1 . M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen Gcrichlskanzlci mit dcm Anhange
bcstüumt worden, daß die feilzubietende
Realität mir bci der letzten Fcilbiclung
mich liiiter dcm Echätzumiswcrihe an den
Mcislbictcndeil hmtcnigcgrbcil wcrdc.

Das Schatzuiigslirotosoll, dcr Grund«
buchsextract uud die ^icitalionsbcoiiiguisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstundcn cingcschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 19ten
Jänner 1869.

( 4 2 7 - 3 ) Ns. 5874.

Executive Feilbietunq.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Tschcr«

»embl wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci über daS Ai.snchcu dcö MathiaS

Verdeiber von R>cg, durch Dr. Wcnc-
dictcr, gc^cu Maria Flak von Untcr-
d.'ulschciu'wcgen aus dem Urtheile vom
28, November 1867, Z. 5989, schuldiger
186 fl. 79/. kr. ö. W. l>. «. l!. „ , die
öffcullichc Vcrstcigcrling der dcr letzte,n
gehörigen, im Grnndbuche Gut Turnnn
-u!> Eurr.-Nr. 384 vorkommenden Realität
sammt An- und Zugchör, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswcrthe von 530 ft.
ö. W,, gcwilligct und znr Vornahme der-
selben die drei Fcilbietungstagsatzuugen
auf dcn

20. M ä r z ,
2 1 . A p r i l n»d
2 1 . M a i 1 8 6 9 ,

jcdcsmal Vormittags I I Uhr, in dcr Gc<
richlStanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, das; die fcilznbictcudc Realität bei
dcr lctzlc» Fcilbiclung anch nutcr dcm
Schätzllngswcrthe an dcn Meistbietenden
hilllcuigegcbcu wird.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
bnchscxtruct und dic ^icitationSbcdiugnisse
könncu bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichcn Amlsstnndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
24. November 1868.
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(551—1) Nr. 1291.

Vorladung.
Bei dein k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach hat Herr Lud-
wig Businaro, durch Herrn Dr . Ru-
dolf, wider Herren Ignaz Brenze und
Josef Nowotny von Laibach die Wech-
selklage ä0 pra<?8. 4. März 1869,
Z. 1291, auf Zahlnug der Wcchsel-
summc pr. 468 st. ö. W. o. 8. e. an-
gebracht, worüber der Zahlungsauf-
trag vom 6. März l. I . erlassen und
zur Vertretung des Mitgeklagten Jo-
sef Nowotny, dessen Aufenthaltsort
dem Gerichte unbekannt ist, Herr Dr .
Robert Edler v. Schrey bestellt und
demselben der Zahlungsauftrag zugc-
fertiget wurde.

Hicvon wird Josef Nowotny zur
Wahrung seiner Rechte hicmit ver-
ständiget..

Laibach, am 6. März 1869.

"(541—2) Nr. 1201.

Nealitätcn-Versteigerung.
Bom k. k. Landevgerichte Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über freiwilliges Ansu-

chen des Gläubiger - Ausschusses im
Josef Vernbacher'schen Ausgleichsver-
fahren die gerichtliche Versteigerung
der auf Namen des Herrn Josef
Bcrnbacher vergewährten, gerichtlich
auf 15000 st. geschätzten, in der
S t . Petersvorstadt hier Consc.-Nr.
145 und 146 gelegenen ẑ vei Häuser
bewilliget, und hiezu die einzige
Feilbietungstagsatzung anf den

5. April l. I . ,
Vormittags 11 Nhr, vor diesem k. k.
Landesgcrichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß obige zwei
Häuser bei dies.r Feilbictung nur
um oder über den Schätzungswerts)
werden hinwngcgebcn werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<> Badium
zu Handen der Licitativns-Commis-
sion zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und die Grund-
bnchscxtracte können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

Bemerkt wird, daß den anf
diesen zwei Häusern versicherten Gläu-
bigern ihre Pfandrechte ohne Rück-
sicht auf den Kaufpreis vorbehalten
bleiben und daß sich der beuannte Gläu-
biger-Ausschuß das Recht, den Licita-
tionsact binnen acht Tagen nach dem
Licitationstage zn genehmigen oder
zu wiederrufen, so wie das Recht,
binnen eben dieser Frist sich einen
besseren Käufer auszuwählen, vorbe-
halten hat.

La ibach, den 2. März 1869.

(280-^3) Nr. 441.

Erinnerung
Vom t. k. Bezirksgerichte Planina

wird den Tabulargläubigern Jakob Ktistau
von Untcr-Loitsch und Markus Vavrcucic
von Mannitz respective dcrcn nnbckanutcn
Erben erinnert, daß die für sie in der
Excculionssache deS Johann öestovic von
Idr ia gegen Gregor Fabjanciö von Unter-
Loitsch l»<'. 3 1 ^ st. '̂. «. '̂. ausgefertigten
Feilbictnugsrubrilcn mit Bescheide vom
20. November 1808, Z. 71W, dem ihnen
aufgestellten ^urülu,- u«l «clun» Herrn Au,
ton Sore von Unter-Loitsch zugestellt wor«
den selen.

K. l . Bezirksgericht Planina, am
28. Jänner 1869.

(529—2) Nr. 999.

Executive Nealitäten-
Versteigcnmg.

Voul k. k. Landcögerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Agnes Globocnik die executive Verstei-
gerung der der Frau Franziska Krieger
gehörigen, gerichtlich auf 3050 st. gc-
schätzteu im magistratlichen Gruudbuche
8ii>) Mappe-Äir. 15 , 16 und 17,
Rcctf.-Nr. 198, 202 nnd 166 vor-
kommenden drei Krakauer und Tir-
nancr Waldthcilc bewilliget, nnd hiezu
drei Feilbietungstagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

1 2 . A p r i l ,
die zweite auf den

1 0 . M a i nnd
die dritte auf den

1 4 . J u n i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr,
vor diesem k. k. Lcmdcsgerichte mit
dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietnng nur nm oder
über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hiut-
angcgcben werden wird.

Die Licitations - Bedingnisse , so
wie das Schätzungsprotokoll nnd der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 23. Februar 1869.

(530—2) 3tr? 844?

Edict.
Das k. k. Landesgcricht in Lai-

bach macht bekannt, daß in der Exe-
cutionssache des Herrn Leo ZupcmcA
von Laibach, durch Herrn Dr. Pfcf-
fcrcr, wider Herrn Karl Grafen von
Lanthicri in Wippach, wegen Zin-
scnrückstandes von 525 st. und
157 st. 50 kr., die Tagsatzungcn
zur ez.ecutiven Feilbietuug des in
der krainerischen Landtafel vorkom
mcnden Gutes Slapp bei Wippach,
im Schätzungswcrthc von 8284 st.,
auf den

2 6 . A p r i l ,
2 4 . M a i nnd
2 1 . I n n i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 11 Uhr,
vor diesem k. k. Landesgerichte mit
dein Anhange angeordnet wurde, daß
das Gut bei dem dritten Termine
auch nuter dem Schätzungswcrthc
hintangegcbcn werden wird.

Der Landtafclextract, die Lici-
tationsbcdiugnissc und das Schätzungs-
Protokoll können in der dicsgcricht-
lichen Registratur eingesehen werde».

Laib'ach, am 20. Februar 1869.

(487-^3) Nr. 677?

Dritte erec. Feilbietmist.
Vom t. k Bezirksgerichte âck wird

mit Bezug anf das Eeict vom 10, Scpt,
vorigen I . , Z. 3457 , hiermit bekannt
gegeben, daß zu der in der Executions-
sachc des Johann Prcvc von Stndenim,
gegen Andreas Schmid von St . Hcrmagor
Nr. 3 auf den 15. l. M . angcordnclc»
zweiten Fcilliietung der dem letzteren gc»
hörigen Nealilät Urb. » Nr. 1828 :»<>
Herrschaft Lack kein Kauflustiger erschienen
ist, daher am

15. M ä r z 1 8 6 9

Vormittags 9 Uhr, in wco der Nealilät
zur dritten Feiluictung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am Lüsten
Februar 1869.

Verknus von

400 bis 500 Eimer Wein.
I ü Folge Bewilligung dcs t, k '^udcsgcrichtcs Laib.ich wcrd>n vcisch'^^

in die Pcllassc»schaft dcr Frau M a r i a S v e t w a v««»<> M e d i a t gc lM
Weine vorzüglicher Qualität

ftlH^ Montag am R5. Mär; l. I . , ^ H
von 9 bis 12 Uhr Vormit tags nnd 2 bis 6 Uhr Nachmittags in M a r i a fel^
nächst der Kirche im Aucr'schen Keller im Wcgc der öffentlichen Versteigerung M '
gleich bare Aczahlnng an den Meistbietenden hintangcgcbcn werden. ^

L a i b a c h , an, 9. M ä r z 1869. ( 5 4 4 ^
Der t. k. Notnr als GeHichtscommissär:

Jlr.Jtuim Stippanz.
(506—3) Nr. 1054.

Edict.
Das k. k. Landesgericht in

Laibach gibt bekannt, daß in der
Exccutionssache des Fräulein Wilhel-
minc Gräsin von Auersperg wider
Herrn Karl von Buchwald die Vor-
nahme der dritten, auf den 22. d. M .
anberaumt gewcsencu executive« Feil-
bicluug des vom Gute Zirknahof ab-
geschriebenen landtäflichen Gilts - Com-
plies ^ld Im»0 X., Fol. 679, iui
Schätzungswerthe von 17.419 f l . 60 k.,
auf den

7. I n n i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
LandeZgerichte mir dein Anhange über-!
tragen worden sei, daß die Realität
hiebe: auch unter dem Schä'tzungswerthc,
jedoch nicht unter dem Betrage von!
8000 fl. hiutangcgcbcn werden wird.

Laibach, am 23. Februar 1869.

(54—3) Nr. 324.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgerichte zu Laibach!

wird bekannt gemacht, daß die cxecu^
tive Fcilbictuug des im Gruudbuche des,
Stadtmagistrates Laibach «ud Consc.-
Nr. 144 vorkommenden, laut Schä'z-
zuugsprotokolles <,lä<». 24. April 1868
auf 11.500 st. geschätzten, dem Hern:
N. E. Slamnig gehörigen Hauses
am St . Iakobsftlatze zu Laidach be-
williget, und zur Vornahme desselben
die Tagsatzungen anf den

15. M ä r z ,
19 . A p r i l nnd
2 4 . M a i 1 8 6 9 ,

Vormittags nm 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit dem Beisatze angeordnet
wnrdcn, daß die Realität bei der er-
sten und zweiten nur um oder über,
bei der dritten Tagsatzuua, auch unter
dem Schätzuugswcrthe hmtangcgeben
werden wird.

Der Gnmdbuchsextract, das Schäz-
zungsprotokoll und die Licitaliousbc-
dingmsse können in der dicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

'Laibach, am 19. Jänner 1869.

(5 I3-3) Nr7 4088.

Zweite crcc. Fcilbietlmg.
Mi t Vczng anf das dicsa.crichllichc

Edict vom 27. Dcccmlicr 1868, Z. 24.289,
wird bclanitt gemacht, daß, nachdem z»
der ersten Feilbictnng der dem Josef Ia-
ucrnik gehörigen, im Grnndlmche Wcipl-
bach >llli 1Kb.-Nr. 4142 voikommende»,
gerichtlich anf 370 fl. , nnd der im selben
Grnndbuchc >u!> Urb.-) i r . 424 l> vor.
kommenden, gerichtlich auf 2270 st. ve°
wcrlhctcn Realitäten kein Kallfllistigcr
erschienen ist, am

3 1 . M ä r z 1 8 6 9

die zweite Feilbietung abgehalten werden
wird.

ss. k. stadt. -deleg. Vezirtögericht Lai-
bach, am 28. Februar 1869.

Natation.
I n Folge Bewilligung des l. l. ^"'

dcsc;crichtcs Laibach werden die in °°
Nachlaß der Fran I u s e f a Debetttz s
hörigen Fährnisse, namentlich: (554^'

Veibeskleiduug, Hans'
und veibeswäscho, Set»
gewand, Oiurichttttt^
stücke, KlichettgcrM
und Wläsorwerk, Wage'
nnd sonstige MeiorrustlM'
ulchrcre Pferde, Kühe ^
Hchweine, vcrschiedmcV^
rathe u. s. w.
Freitag am 12. März 1 ^
nnd an den daranf folgenden Tage» vo'V,
bis 12 Uhr Vormiltags nnd 2 bis " l ' '
Nachmittags in der Gradischavorst"
Triestel strafte (^onsc. - ? l r . < i s ^
Wcgc einer freiwilligen öffentliche" "^
sleigcrnng ge^n gleich bare Aczahl"^ ^
den Meistbietenden hintangcgcbcn w ^

Laibach, am 10. März I860.
Der k. k. Notar als Gericktscommisl''

(281- - ; ) Nr. 5^'

l5nrlttels-Verhältj,nlt«'
Das k. l. Vandcsgcrichtc ^'aibach^

mit Verordnung vom 12. December ^
Z, 6481, dcu in der hicrortige" " ^
Anstalt befindlichen Hanplzollamts'!, '
stenten Andreas Vln^haidt i» Ge»>^
des § 273 b. G. ^ B . fiir wah"!'^,
zn citlärcu und übcr denselben d>c
ratel zu verhängen befunden. A»

I n Folge dessen vom gefertigte" ,̂
zirtsgerichtc dcmscllicn Herr Anlo" ^
fcrcr, Kassier beim Franz Ritter "< ^ l
dau'schcn Hilllcuwcrkc in Grada^ l
Curator bestellt wurde. ^ i ' !

K. k. stüdt..dclcg. Bezirksgericht I
bach, am 15. Jänner 1869. ^ M

( 5 1 4 - 3 ) Nr. 4 ^

Cllrlttels-Verhängullh
Das k. k. Landcsgcricht in ^ M

hat mit dem Beschlusse vom 2? '̂ M
1869, Z. 1170, dcu Johann S r a t " ^
Tomaccvo als Vcischwcudrr zu ^ , M
nud über ihn die Kuratel z" licl? «
bcfliudcn. ä ! ^

Als Curator ist ihm M l " ' t " H ' s
nilar, Amtsdicuer bci der k. t. ^ , /
haupllassa in Laibach, anfgcstellt ji

Vom k k. städl.'dclcg. Oeznlss ^
Lalbach, am 27. Fcbrnar 1 ^ 6 9 ^ ^

^42ll2) M. "W
VeflNllltlllachull^^l

Vom t. k. Bezirksgerichts l'
wird hicmit bekannt gemacht, «̂ !>̂
dcm N^lfcilbictll,igs-Ucbcrtragll''l> ^ "
des Jakob Suölcr von Stein wl0 . ^ /
Ncms von Godic für die ' a ^
wo abwesenden Tabularglanb'^^,^
Ncmö, Kathcnina Ncms "". . , 'e"' '
Slattner von Godic angeM! ' ' ^h'^
bliken <!l> l'i-nc». 9. September l i 0 ' ^ ^
Z. 5222, dem aufgestellten ^ ' ^ a l
Anton Kronabclhvogl, l. ». «
Stein, zugestellt wurdc^ .^, »

K. k. Bezirksgericht S " W
22. Jänner 1869.

' Druck und Verlag von Ignaz v. Klein'mayr und Fedor Bnmberg in Laibach.


